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Einladung  
zur Bundesfeier 2018 

 
 
 

Liebe Bachserinnen und Bachser 
 
Wir laden Sie herzlich ein, den Nationalfeiertag der  
Eidgenossenschaft im Kreise der Dorfgemeinschaft zu feiern: 

 

 Mittwoch, 1. August 2018   
         19.00 Uhr beim Schützenhaus 
 

 
Programm 
 
19.00 Uhr Eröffnung Festwirtschaft  
 Festwirtschaft geführt vom Verein Unterländer Stimmen 
 
 Eine Gratiswurst wird wie jedes Jahr vom Gemeinderat offeriert 
 
20.00 Uhr Begrüssung durch Vize-Gemeindepräsident Manfred Wirth 
 
anschliessend Auftritt Alphornbläser Samuel Kunz mit Gesang durch Tabea Kunz 
 
20.30 Uhr Festansprache  
 Gastredner Beat Huber, Kantonsrat, Buchs (SVP) 
 
anschliessend Auftritt Alphornbläser Samuel Kunz mit Gesang durch Tabea Kunz 
 
21.00 Uhr Gesang  

- Landeshymne 
 
21.30 Uhr Fackelzug 

 zum Holzstoss mit Entzünden des 1. Augustfeuers und der individuellen 
 Feuerwerke 

 
 
 

Im Namen der Vereinspräsidenten-Konferenz freuen sich: 
 

Unterländer Stimmen   und Gemeinderat Bachs 
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates 
 

Konstituierung des Gemeinderates für die 
Amtsdauer 2018 bis 2022 

 
Der Gemeinderat hat sich an seiner Sitzung vom 19. Juni 2018 neu konstituiert. Heinz Meierhofer,  
bisheriger und wiedergewählter Gemeinderat, gibt das Ressort Liegenschaften ab und übernimmt 
das Ressort Soziales. Ansonsten wird kein Ressortwechsel von den bisherigen und  
wiedergewählten Gemeinderäten gewünscht. Der Amtsantritt erfolgt gemäss § 33a GPR auf den 
1. Juli 2018. 
 

In der Amtsperiode 2018 bis 2022 wurden die Ressorts wie folgt verteilt: 
 

Ressort Vorsteher Stellvertreter 

Präsident (durch Urne gewählt): Emanuel Hunziker  

Vizepräsident  1. Manfred Wirth  
2. Heinz Meierhofer 

Fürsorgeabteilung Heinz Meierhofer Thomas Spahni 

Bauabteilung Isabelle Baltisser Manfred Wirth 

Wasser- & Siedlungs-
entwässerungsabteilung 

Thomas Spahni Emanuel Hunziker 

Finanzabteilung Emanuel Hunziker Heinz Meierhofer 

Liegenschaftenabteilung Thomas Spahni Heinz Meierhofer 

Gesundheitsabteilung Heinz Meierhofer Emanuel Hunziker 

Sicherheitsabteilung (Feuerwehr-, 
Polizei- und Wehrabteilung) 

Manfred Wirth Isabelle Baltisser 

Landwirtschafts- & Forstabteilung Manfred Wirth Thomas Spahni 

Strassen- & Energieabteilung Isabelle Baltisser Manfred Wirth 
 
 
 

Unwetterschäden – Unterstützung 

 
Die Gemeinde Bachs wurde am 30. Mai 2018 von einem Unwetter überrascht, welches zu starken 
Überschwemmungen führte. Diverse Keller mussten ausgepumpt, Strassen in Stand gestellt und 
Hausplätze von Schlammmassen befreit werden. Ein Grossteil der Bachser-Bevölkerung war von 
den Überschwemmungen betroffen. Die Aufräum- und Instandstellungsarbeiten dauern seit mehre-
ren Wochen an. Sämtlichen Helfern wird bestens für den unermüdlichen Einsatz und das grosse 
Engagement gedankt. 
 
Für nichtversicherbare Elementarschäden kann die Gemeinde bei fondssuisse ein Gesuch um  
finanzielle Unterstützung stellen. Fondssuisse ist eine Stiftung, welche finanzielle Beiträge an Schä-
den leistet, welche durch nicht vorhersehbare Naturereignisse verursacht wurden und für die heute 
keine Versicherung abgeschlossen werden kann.  
Zudem besteht die Möglichkeit, Schäden von Naturkatastrophen in finanziellen Härtefällen bei der 
Glückskette (Caritas) zu melden. Beiträge werden für Soforthilfe, Überbrückungshilfe und/oder an 
Restkosten von Räumungs- und Wiederinstandstellungsarbeiten geleistet. 
Bei beiden Anlaufstellen besteht kein Rechtsanspruch auf Beiträge. Die eingereichten Gesuche 
werden im Einzelfall geprüft und beurteilt.  
 
Personen, welche finanziell besonders stark von den Unwetterschäden betroffen sind, haben sich 
mit der Gemeindeverwaltung Bachs (Tel.: 043 433 20 33 / gemeindeschreiber@bachs.ch) in Ver-
bindung zu setzen. 
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Checkliste Gebäudeschutz 

 
Nicht jedes Haus ist in gleichem Ausmass gefährdet. Zum Beispiel spielen Lage und örtliche Situati-
on eine Rolle. Bei Häusern an Hanglagen oder in Geländemulden ist die Überschwemmungsgefahr 
deutlich höher. Dasselbe gilt, wenn sich das Haus in der Nähe eines Gewässers befindet. Neben 
der Lage beeinflusst auch das Gebäude selber das unwetterbedingte Gefährdungsrisiko. Exponierte 
Gebäudeteile sind ungeschützt den Sturmwinden ausgesetzt. Akut gefährdet sind auch ältere oder 
nicht solide gebaute Gebäudeteile. Fast in jedem Haus gibt es Bereiche, in denen sich Wasser an-
sammeln kann, zum Beispiel am Fuss von Aussentreppen, die in Kellergeschosse führen, in Tief-
garagen oder auf Balkonen und Terrassen. 
 
Folgende Checkliste hilft Ihnen, an alles zu denken, damit Gewitter nicht zu Schadengewittern wer-
den (Checkliste kantonale Gebäudeversicherungen): 
 
Im Haus 

• Befestigungen von Fenster-Klappläden kontrollieren (kann man sie noch schliessen?) 
• Abdeckplanen, Eimer, Aufwischmaterial bereithalten (auf Funktionalität prüfen) 
 
Am Haus 

• Für eindringendes Wasser gefährdete Türen und Fenster abdichten (Folie, Dichtmaterial) 
• Schutzmaterial bereithalten 
• Mobile Schutzelemente warten und bereithalten (z.B. Dammbalken, Sandsäcke)  
• Stellen, die regelmässig feucht sind, ausfindig machen (dort staut sich Wasser / oft nicht direkt 

sichtbar) 
• Empfindliche Gegenstände nicht an gefährdeten Stellen deponieren 
• Holzunterkonstruktionen auf Korrosions-/Fäulnisschäden und Pilz-/Insektenbefall prüfen 
• Befestigungen auf Alterung prüfen 
• Fassadenteile regelmässig auf festen Halt hin überprüfen (alte und spröde Materialien ersetzen) 
• Verankerungen/Befestigungen von windexponierten Gebäudeteilen prüfen (Schutzdächer, Ge-

bäudekanten, Kamine, Antennen, Sonnenkollektoren, Satellitenanlagen, Werbetafeln etc.) 
• Regelmässige Kontrolle der Bänder bei Lamellenstoren 
• Beschichtung von Holzfenstern kontrollieren (regelmässig prüfen und erneuern) 
 
Ums Haus 

• Entwässerung kontrollieren (alle Abläufe freihalten, Abfluss sicherstellen, Verschmutzung, Abla-
gerungen und Verstopfungen beseitigen) 

• Leitungen regelmässig spülen (Sicker- und Grundleitungen durchspülen) 
• Laub und Dreck aus Regenrinnen und Schächten entfernen 
• Bodenabläufe, Einlaufschächte, Licht- und Lüftungsschächte etc. kontrollieren  
• Schlammsammler, Kontrollschächte und Ölabscheider kontrollieren 
• Allfällige Abwasserpumpen kontrollieren 
• Bäume in der Nähe des Hauses regelmässig kontrollieren (Verletzungen, Pilzbefall) 
• Lose Gegenstände dauerhaft befestigen, Stauräume freihalten 
 
Dach 

• Dachrinnen und Ableitungsrohre kontrollieren und von Laub, Moos und Schmutz befreien 
• Zustand des Dachs regelmässig vom Dachdecker überprüfen lassen 
• Dachteile regelmässig auf festen Halt hin überprüfen / Morsche Dachlatten auswechseln 
• Dachfolien kontrollieren und erneuern 
• Löcher im Unterdach flicken / Flachdachfolie prüfen 
• Befestigungen und Kunststoffteile auf Alterung prüfen 
• Dach, An- und Abschlüsse sowie Entwässerung periodisch kontrollieren 
 
Blitzschutz 

• Regelmässige Kontrolle und Prüfung des Blitzschutzsystems und elektrische Installationen  
• Unterhalt des Blitzschutzsystems (Kontrolle alle 10 Jahre und nach Blitzschlag) 
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Protokollgenehmigung Gemeindeversammlung 

 
Im Gemeindegesetz von 1926 (altGG), § 45 lit. a. Abs. 2 bildeten die Stimmenzähler an der Ge-
meindeversammlung mit dem Präsidenten und dem Schreiber die Vorsteherschaft der Versamm-
lung. Gemäss § 54 Abs. 2 prüften der Präsident und die Stimmenzähler innert längstens sechs Ta-
gen nach Vorlage das Protokoll auf seine Richtigkeit und bezeugten dies durch ihre Unterschrift. Im 
neuen Gemeindegesetz, welches seit 01. Januar 2018 in Kraft ist, fehlt hinsichtlich der Genehmi-
gung des Protokolls eine besondere Regelung. Auch zählen die Stimmenzähler nicht mehr zur Vor-
steherschaft der Gemeindeversammlung, was bedeutet, dass das Protokoll von ihnen nicht mehr 
geprüft und unterschrieben wird. 
 
Eine Genehmigung des Gemeindeversammlungsprotokolls an einer sechs Monate später stattfin-
denden Gemeindeversammlung ist insofern wenig zielführend, als dass der Kreis der teilnehmen-
den Personen sehr variieren kann. Die Richtigkeit des Protokolls kann möglicherweise durch die 
Anwesenden gar nicht beurteilt werden. Die Genehmigung kann durch den Gemeindevorstand er-
folgen, wenn der Prozess im Sinne einer generellen Regelung durch den Gemeinderat in einem 
Behördenerlass bzw. in seinem Organisationsreglement festgeschrieben wird. 
 
Die Abnahme der Gemeindeversammlungsprotokolle wurde durch Gemeinderatsbeschluss wie folgt 
festgelegt: 
 
- Der/die Gemeindepräsident-/in und der/die Gemeindeschreiber-/in prüfen nach Vorlage das 

Protokoll auf seine Richtigkeit und bezeugen diese durch ihre Unterschrift. 

- Mit der amtlichen Publikation der Beschlüsse der Gemeindeversammlung wird der Stimmbürger 
darauf hingewiesen, dass das Protokoll für 30 Tage zur Einsichtnahme aufliegt und auf der 
Website aufgeschaltet wird. 

- Die Berichtigung des Protokolls der Gemeindeversammlung kann selbständig mittels Aufsichts-
beschwerde beim örtlich zuständigen Bezirksrat verlangt werden. Mit einem ordentlichen 
Rechtsmittel kann die Protokollberichtigung nur unselbständig in Verbindung mit einem Begeh-
ren in der Sache verlangt werden. Die Frist für das ordentliche Rechtsmittel beträgt 30 Tage 
nach Protokollveröffentlichung. 

- Das Protokoll der Gemeindeversammlung wird an der nächstfolgenden Sitzung nach der Ge-
meindeversammlung durch den Gemeinderat genehmigt. 

 
 
 

Entrümpelungsaktion vom 2. Juni 2018 

 
Getreu nach dem Motto: 
 

"Räumen Sie Ihren Keller, Scheune, Garage oder Estrich und nutzen Sie die einfache und 
bequeme Entsorgung bei der Milchhütte in Bachs" begaben sich viele Bachserinnen und Bach-
ser am 2. Juni 2018 zum Entrümpelungstag. 
 
Unter guten wetterlichen Bedingungen konnte die Entrümpelungsaktion durchgeführt werden. Von 
08.00 bis 11.30 Uhr waren Ueli Merki, Ralph Albrecht, Adrian Baumann, Marc Meierhofer und Ge-
meinderat Heinz Meierhofer (Ressort Abfall und Recycling) mit dem Abladen der Fahrzeuge und 
Anhänger sowie dem befüllen der bereitgestellten Mulden beschäftigt. Die Abfallmenge war ver-
gleichbar mit den Vorjahren.  
 
Am gleichzeitig stattfindenden Flohmarkt konnte wieder um Preise gefeilscht werden und unsere 
Jüngsten im Dorf konnten Spielwaren weiterverkaufen und weiterverschenken. Die Damenriege hat 
das kleine Entrümpelungsfest zudem wieder mit tollen Kuchen und Torten, vielen Getränken und 
Würsten vom Grill abgerundet. 
 
Allen zusammen gilt ein grosser Dank für den gelungenen Anlass. 
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Ersatz Alarmanlage und Brandmelder in der 
Gemeindeverwaltung 

 
Die konventionelle Festnetztelefonie wird je länger, desto mehr von der IP-Telefonie (VoIP) abge-
löst. Deshalb hat die Swisscom entschieden, die traditionelle ISDN/TDM-Telefonie per 2018 schritt-
weise ausser Betrieb zu nehmen. Die Alarmanlage läuft noch über den analogen Telefonanschluss 
und muss aufgrund der Umstellung auf das IP-Netz den neuen Gegebenheiten angepasst werden. 
Die Alarmanlage sowie Brandmelder werden seit Jahrzenten durch die CDS AG für Sicherheit be-
trieben. Mit den Dienstleistungen und dem Service der CDS AG für Sicherheit war die Gemeinde 
stets zufrieden. Für den Ersatz der Alarmanlage und Brandmelder wurde ein Kredit von 
CHF 5'900.00 (inkl. MWST) bewilligt und der Auftrag an die CDS AG für Sicherheit, Weiningen, ver-
geben. 
 
 
 

Vollsperrung der Bachsertalstrasse 
16. Juli bis 20. August 2018 

 
Im Mitteilungsblatt März 2018 informierten wir Sie über die Bauarbeiten an der Bachsertalstrasse 
zwischen dem Dorfausgang Bachs und der Kantonsgrenze Aargau. Die Arbeiten sind im Zeitplan 
und können wie geplant Ende August 2018 abgeschlossen werden. Wegen der anstehenden Be-
lags- und Fertigstellungsarbeiten sowie aus Gründen der Qualität und Arbeitssicherheit muss die 
Bachsertalstrasse während den Sommerferien für fünf Wochen komplett gesperrt werden. Die Be-
lagsarbeiten werden in drei Etappen unterteilt. Entsprechend ist die Bachsertalstrasse wie folgt für 
jeglichen Verkehr gesperrt:  
 

• Kantonsgrenze bis Hueb: 16. bis 26. Juli 2018 
• Hueb bis Talwis: 27. Juli bis 6. August 2018 
• Talwis bis Bachs: 7. bis 20. August 2018 

 

Während dieser Zeit sind einzelne Liegenschaften nur über die rückwärtigen Flurwege erschlossen. 
Abhängig von den jeweiligen Etappen muss die Zufahrt über Bachs oder Fisibach erfolgen.  
Situationspläne sind auf der Homepage der Gemeinde Bachs (www.bachs.ch) aufgeschaltet oder 
können in der Gemeindeverwaltung Bachs eingesehen werden. Bitte beachten Sie, dass es  
witterungsbedingt zu Verschiebungen im Bauablauf kommen kann. In der ersten Phase ist auch die 
Durchfahrt für Velofahrer infolge des fehlenden Rad- und Gehwegs nicht möglich. Mit den Grundei-
gentümern, die temporär keine Zufahrtsmöglichkeit haben, werden mögliche Lösungen (Ersatzpark-
plätze, etc.) individuell abgesprochen. Die Behinderungen werden möglichst kurz gehalten. Das 
Tiefbauamt des Kantons Zürich dankt für das Verständnis für diese notwendigen Bauarbeiten und 
die dadurch entstehenden Unannehmlichkeiten.  
 
Bei Fragen und Anliegen steht Ihnen die Bauleitung, Patrick Tantanini, Tantanini & Partner AG, Te-
lefon 044 879 10 90, gerne zur Verfügung.  
 
 
 

Trinkwasserversorgung 

 
Das Trinkwasser der Gemeinde Bachs (Grundwasserpumpwerk und Quellen) entspricht gemäss 
den letzten Auswertungen wieder den Vorgaben. Auf eine weitere Chlorung kann somit verzichtet 
werden.  
 
Das Wasser kann wieder wie gewohnt verwendet werden. 
 
Zur Qualitätssicherung werden diese Woche (KW 26) erneut Proben genommen. Sie werden auf 
der Homepage umgehend über die Ergebnisse informiert. Nach Vorlage der Proben und erneut po-
sitiven Ergebnissen werden wir zusätzlich einen Flyer verteilen. 
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Ersatz Wasserleitung Bachsertalstrasse 

 
Die Wasserleitung der Gemeinde Bachs befindet sich heute im Trottoirbereich. Die bestehende DN 
125 in der Bachsertalstrasse (Baujahr unbekannt) besteht aus Faserzement. Durch die Strassensa-
nierung ist mit Beschädigungen der Wasserleitung zu rechnen. Aus diesem Grund soll gleichzeitig 
mit der Sanierung der Bachsertalstrasse die Wasserleitung von der Oberdorfstrasse bis zur Rotzen-
grundstrasse ersetzt werden. Durch die Sanierung der Kantonsstrasse müssen zudem die Regen-
wasserleitungen im Perimeter der Kantonsstrasse unterhalten werden, vor allem die Kalkablagerun-
gen müssen entfernt werden. Wo möglich können die Leitungen mit Robotern saniert werden. Für 
die Bauingenieurleistungen wurde ein Kredit von CHF 29'000.00 (Ersatz Wasserleitung) und CHF 
14'500.00 (Sanierung Regenwasserkanäle) bewilligt und die Arbeiten an die ACS Partner AG,  
Zürich, vergeben. Die ACS Partner AG wurde seitens Tiefbauamt Zürich auch mit der Projektierung 
der Sanierungsarbeiten der Bachsertalstrasse (Innerortsbereich) beauftragt. Der Kredit für den 
Wasserleitungsersatz wird der Gemeindeversammlung vorgängig zur Genehmigung vorgelegt. 
 
 
 

Baubewilligungen 

 
- Stefan und Karin Keller, Zil 1, 8164 Bachs, Installation 2 Kraftfuttersilos, Überdachung Platz 

und Terrainveränderung auf den Grundstücken Kat.-Nrn. 506 und 559 (Landwirtschaftszo-
ne); Ergänzungsbewilligung zur Baubewilligung vom 19. Juli 2013  
 

- Heinz Meierhofer, Püntstrasse 1, 8164 Bachs, Vergrösserung Parkplatz auf dem Grundstück 
Kat.-Nr. 950, Püntstrasse 1 (Wohnzone W2); Baubewilligung (bereits erstellt) 
 

- Walter und Ruth Itten, Rotzengrund 3, 8164 Bachs, Installation Erdwärmesonden-
Wärmepumpenanlage auf dem Grundstück Kat.-Nr. 500, Rotzengrund 3 (Landwirtschaftszo-
ne); Baubewilligung 

 
 
 

Kurzmitteilungen 

 
Der Gemeinderat hat: 
 

- die Jahresrechnung 2017 des Vereins Spitex-Dienste Stadel-Bachs-Weiach bei einem Auf-
wand von Fr. 422'221.00 und einem Ertrag von Fr. 456'450.35 mit einem Ertragsüberschuss 
von Fr. 34'229.35 genehmigt. Der Anteil am Ertragsüberschuss der Gemeinde Bachs von 
Fr. 4'366.85 wird zustimmend zur Kenntnis genommen; 
 

- hat an der Vernehmlassung zur Vollzugsverordnung zur Lebensmittel- und Gebrauchsge-
genständegesetzgebung (VVLG) teilgenommen. Der Gemeinderat ist der Meinung, dass der 
gesamte Vollzug der Lebensmittelkontrolle ausschliesslich an die kantonalen Vollzugsbehör-
den übertragen werden soll; 

 

- für die Reparatur einer Pumpe im Abwasserpumpwerk Rohr einen Kredit über CHF 7'477.55 
(inkl. MWST) bewilligt und den Auftrag an die 3S Systemtechnik AG vergeben; 
 

- zur Schadenminderung dem Versatz der Pumpensteuerung vom Innenbereich in den Aus-
senbereich des Pumpwerks Tal zugestimmt und dafür einen Kredit von CHF 4'300.00 (inkl. 
MWST) bewilligt. Der Versatz erfolgt durch die EKZ Eltop, Filiale Dielsdorf; 
 

- die polizeiliche Bewilligung für das Traktortreffen am 4. und 5. August 2018 auf dem Hof von 
Familie Schönthal erteilt; 
 

- die Parzellierung von Kat.-Nr. 131, Dorfwisen 9, in zwei neue Parzellen (Kat.-Nr. 995 und 
996) bewilligt. 
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Mitteilungen der Gemeindeverwaltung 
 

Feuerbrandkontrolle 

 
Von Juni bis August ist unser Feuerbrandkontrolleur, Ralph Albrecht, in der Gemeinde unterwegs. 
Er kontrolliert die Hausgärten auf allenfalls vorhandenen Feuerbrandbefall. Der Feuerbrand ist eine 
sehr gefährliche Bakterienkrankheit an Apfel-, Birnen- und Quittenbäumen er kann im Extremfall 
einen Baum in einigen Wochen abtöten. 
 
Die Übertragung erfolgt durch Schleim, den kranke Pflanzen ausscheiden. Befallen werden ausser 
den Kernobstbäumen auch einige Büsche und Bodendecker: Alle Cotoneaster-Arten, Feuerdorn, 
Feuerbusch, Felsenbirne, Stranvaesia, Weissdorn, Vogelbeere, Mehlbeere und Mispelarten. Die 
besonders anfälligen Pflanzen (Cotoneaster-Arten und Stranvaesien) dürfen in der Schweiz nicht 
mehr vermehrt und verkauft werden. Es gibt keine direkten Bekämpfungsmassnahmen gegen Feu-
erbrand. Zur Eindämmung der Krankheit werden befallene Pflanzen gesucht und entfernt, bevor sie 
weitere Infektionen auslösen. Bei der Gemeindeverwaltung ist das Merkblatt „Feuerbrand im Haus-
garten?“ kostenlos erhältlich. Liegenschaftenbesitzer werden zur Selbstkontrolle aufgerufen und 
aufgefordert, verdächtige Pflanzen sofort dem Kontrolleur, Ralph Albrecht, zu melden. 
 
Wichtig: Absterbende Zweige und Pflanzenteile an oben aufgeführten Pflanzen bitte nicht berühren 
(grosse Verschleppungsgefahr!), sondern unverzüglich der Gemeindeverwaltung, 043 433 20 30 
melden. Der Feuerbrandkontrolleur wird bei Ihnen vorbeikommen und die nötigen Massnahmen 
ergreifen.  
 
 
 

Bäume und Sträucher an öffentlichen Strassen 

 
Mit dem Sommer und dem damit verbundenen Baum- und Sträucherwuchs werden die Reinigungs-
arbeiten des Strassenwesens sowie die Sicherheit der Weg- und Strassenbenützer mancherorts 
erheblich behindert bzw. beeinträchtigt. Die Grundeigentümer werden in diesem Zusammenhang 
auf die § 14 bis 18 der Strassenabstandsverordnung, erlassen vom Regierungsrat des Kantons Zü-
rich am 19. April 1978, in Kraft seit 1. Juli 1978, aufmerksam gemacht. 
 
Folgende Pflanzabstände zu Strassengrenzen sind einzuhalten: 
 
Bäume aller Art: 4 Meter, gemessen ab Mitte Stamm 
Andere Pflanzen: ein Abstand, bei dem sie im Verlaufe ihres natürlichen Wachstums nicht über die 
Strassengrenze hinausragen, es sei denn, sie würden üblicherweise entsprechend unter der Schere 
gehalten; Sträucher und Hecken aber mindestens 50 cm von der Strassengrenze entfernt. 
 
Das Ast- und Blattwerk von Bäumen hat über den befahrenen Strassen einen Lichtraum von 4,5 m 
Höhe zu wahren. Bei Fusswegen kann der Lichtraum bis auf eine Höhe von 2,5 m verkleinert wer-
den. Diese Lichtraumprofile sind durch den Grundeigentümer dauernd freizuhalten. Morsche und 
dürre Bäume und Äste sind zu beseitigen, wenn sie auf die Strasse stürzen könnten. Besteht eine 
unmittelbare Gefährdung, kann der Strasseneigentümer notfalls selber die erforderlichen Massnah-
men treffen. In diesem Falle werden diese Arbeiten unter Kostenfolge durch die  
Gemeinde ausgeführt. 
 
Grünhecken dürfen nicht näher als die Hälfte ihrer Höhe, jedenfalls aber nicht näher als 60 cm von 
der Grenze gehalten werden (§ 177 EG zum ZGB). 
 
Die Grundeigentümer werden ersucht, diese Bestimmungen im Interesse der Verkehrssicherheit 
einzuhalten. Wir danken für das Verständnis und die damit verbundenen Bemühungen. 
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Pass / Identitätskarte 

 
Die Zeit verging wie im Flug und schon bald stehen die Sommerferien vor der Tür. Geniessen auch 
Sie diese freien Tage gerne im Ausland? Haben Sie bereits die Gültigkeit Ihrer Ausweise überprüft? 
Sollten Sie neue Ausweise benötigen, empfehlen wir Ihnen, diese mindestens vier Wochen vor Ihrer 
Abreise zu beantragen. Für einen neuen Pass kontaktieren Sie bitte das kantonale Passbüro unter 
043 / 259 73 73 oder reservieren Sie einen Termin auf www.schweizerpass.ch. Wenn Sie eine  
Identitätskarte benötigen, kommen Sie bitte mit einem aktuellen Foto sowie Ihrer alten Karte am 
Schalter der Einwohnerkontrolle vorbei. 
 
 
 

Bewässerung von Kulturen 

 
Mit den schönen heissen Sommertagen steigt auch der Wasserverbrauch enorm an. Damit die  
Einwohner auch während dieser Zeit nicht auf das kühle, erfrischende Wasser verzichten müssen, 
werden die Landwirte aufgefordert, grössere Wasserbezüge ab 15m3 Wasser pro Tag, beim  
Brunnenmeister Walter Salathe, Telefon 079 242 03 31, zu bestellen. 
 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
 
Wasserversorgung Bachs 
 
 
 

Öffnungszeiten / Adressen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
    
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Gemeindepräsident für Sie 

 
Emanuel Hunziker   078 680 07 31 
 
 

Zivilschutzorganisation Lägern-Egg 
Binzmühlestrasse 14, 8173 Neerach 
 044 853 30 75 / zivilschutz@neerach.zh.ch 
Öffnungszeiten: Dienstag - Donnerstag 

Feuerwehr Banesto 
Binzmühlestrasse 14, 8173 Neerach 
 044 853 30 75 / info@banesto.ch 
Öffnungszeiten: Dienstag - Donnerstag 

Gemeindeverwaltung 
  043 433 20 30 / gemeindeverwaltung@bachs.ch 
www.bachs.ch 
 
Montag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 

Dienstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 18.00 

Mittwoch 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 

Donnerstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 

Freitag geschlossen 

Spitex-Dienste Stadel-Bachs-Weiach 
Hinterdorfstrasse 5, 8174 Stadel 
 044 858 06 16  

Betreibungsamt Dielsdorf-Nord 
Hauptstrasse 22, 8162 Steinmaur 
 044 855 41 41 / betreibungsamt@steinmaur.zh.ch 

Kreiszivilstandsamt Dielsdorf 
Mühlestrasse 4, 8157 Dielsdorf 
 044 854 71 80 / zivilstandsamt@dielsdorf.ch 

Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde  
Bezirk Dielsdorf 
Honeywell-Platz 1, Postfach 9, 8157 Dielsdorf 
 044 855 22 33 

Forstrevier Egg-Ost - Stadlerberg 
c/o Gemeindeverwaltung, Oberdorfstrasse 2, 
8165 Schöfflisdorf 
  079 219 29 64 / forst@bachs.ch 

Schlichtungsbehörde  
Heinrich Ruder 
 079 377 93 00 / Termine nach Vereinbarung 

Notfalldienst der Ärzte, Zahnärzte & Apotheker 
 0800 33 66 55 / www.aerzttelefon.ch 
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Nächste Mitteilungsblätter 

 

Ausgabe Erscheinungsdatum: 
Einsendeschluss Veranstaltungs-

kalender / Redaktionsschluss 

August 2018 Freitag, 27. Juli 2018 Freitag, 20. Juli 2018 

September 2018 Freitag, 31. August 2018 Freitag, 24. August 2018 

Oktober 2018 Freitag, 28. September 2018 Freitag, 21. September 2018 

November 2018 Freitag, 26. Oktober 2018 Freitag, 19. Oktober 2018 

Dezember 2018 Freitag, 30. November 2018 Freitag, 23. November 2018 

 
 
 

  Nachrichten aus der Einwohnerkontrolle  
 

Drittmeldepflicht 

 
Gemäss dem Gesetz über das Meldewesen und die Einwohnerregister (MERG) haben Vermieter 
und Logisgeber den Ein- und Auszug ihrer Mieter den Einwohnerkontrollen bekannt zu geben. Dies 
geschieht heute mehrheitlich in Papierform, Fax sowie E-Mail. Mit dem neu entwickelten 
 eCH-0112-Standard haben Sie heute neu zwei Möglichkeiten, ihre Meldungen bequem abzusetzen: 
Grössere Liegenschaftenverwaltungen können ihre Meldungen direkt in ihre Fachapplikation integ-
rieren, wenn sie an sedex (secure data exchange, Plattform) angebunden sind. Falls Sie sich für 
diese Variante entschieden haben, bitten wir Sie, mit dem Bundesamt für Statistik, Neuchâtel, Tele-
fon 0800 866 700 oder E-Mail harm@bfs.admin.ch Kontakt aufzunehmen. Kleinere, mittlere Liegen-
schaftenverwaltungen oder Vermieter und Logisgeber können über den Weblink http://www.e-
service.admin.ch/sis/app/mandant/drittmeldung ihre Meldungen absetzen. Hierfür wird kein Pass-
wort benötigt. Den entsprechenden Link finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage www.bachs.ch 
unter der Rubrik Verwaltung, Onlineschalter, Drittmeldepflicht Vermieter und Logisgeber. 
 
 
 

Zuzüge 

 
Philippe Herzog, Bachsertalstrasse 45 
 
 
 

Zivilstandsnachrichten 

 
Todesfall 
 

Hofer, Rudolf, Bachsertalstrasse 18  
am 10. Juni 2018 
 
 

Jubilare 

 
Der Gemeinderat wünscht folgenden Jubilaren alles Gute und vor allem gute Gesundheit: 

Anmerkung:  Aus Datenschutzgründen kann diese Liste unvollständig sein. 

18. Juli 1934 84. Geburtstag Rosmarie Mathys 

23. Juli 1937 81. Geburtstag Maria Suter 

25. Juli 1930 88. Geburtstag Karl Brennwald 



 - Seite 12 - 

 

  Amtliche Publikationen (Information) 
 
 
 

Die amtliche Publikation erfolgte am Freitag, 15. Juni 2018 im Zürcher Unterländer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  GEMEINDE BACHS 
 

     Gemeindeversammlungsbeschlüsse  
   vom 11. Juni 2018 

 
Die Gemeindeversammlungen haben die folgenden Beschlüsse ge-
fasst: 

A. Primarschulgemeinde Bachs 
 1. Genehmigung der Jahresrechnung 2017  
 2. Umgang mit dem Verwaltungsvermögen (Restatement), HRM2 / 
  Genehmigung Verzicht auf Neubewertung 
 3. Genehmigung Verkauf der Liegenschaft Tal 4, Vers.-Nr. 162 auf

 Kat.-Nr. 789 (ehemaliges Lehrerhaus) 
 
B. Politische Gemeinde Bachs 
 1. Genehmigung der Jahresrechnung 2017 
 2. Umgang mit dem Verwaltungsvermögen (Restatement), HRM2 / 

 Genehmigung Verzicht auf Neubewertung  

Die Versammlungsprotokolle und die gefassten Beschlüsse liegen 
während 30 Tagen während den Schalteröffnungszeiten in der Ge-
meindeverwaltung Bachs zur Einsicht auf. 
 
Rechtsmittelbelehrung 
Gegen die gefassten Beschlüsse kann, vom Tag nach der amtlichen 
Veröffentlichung gerechnet, beim Bezirksrat Dielsdorf, Geiss-
ackerstrasse 24, 8157 Dielsdorf, wegen Verletzung von Vorschriften 
über die politischen Rechte innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in Stimm-
rechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c sowie § 21a 
und § 22 Abs. 1 VRG) und im Übrigen innert 30 Tagen schriftlich Re-
kurs (§ 19 Abs. 1 lit. a und d i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c sowie § 20 und § 
22 Abs. 1 VRG) erhoben werden. Die Rekursschrift muss einen An-
trag und dessen Begründung enthalten. Der angefochtene Beschluss 
ist, soweit möglich, beizulegen. 
 
Bachs, 15. Juni 2018 Gemeinderat und Primarschulpflege Bachs 
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Die amtliche Publikation erfolgte am Freitag, 15. Juni 2018 im Zürcher Unterländer. 
 
 
 
 

 GEMEINDE BACHS 
 

 Erneuerungswahlen der Primarschulpflege 
 für die Amtsdauer 2018 bis 2022 
 2. Wahlgang vom 10. Juni 2018 
 

 WAHLERGEBNISSE 
 

Stimmberechtigte        430 
 Mitglied   Präsidium 
Eingegangene Wahlzettel       116        116 
abzüglich 
- ungültig eingelegte Wahlzettel  0  0 
- leere Wahlzettel  6  6 
gültige Wahlzettel  110  110 
abzüglich 
- leere Stimmen  2  2 
- ungültige Stimmen  6  4 
Massgebende Stimmen  102  104 
 

Mitglieder 
relatives Mehr erreicht und gewählt: 
Berger Tanja, 1983, neu 98  
Vereinzelte  4 
 102  
Präsidium 
relatives Mehr erreicht und gewählt: 
Kern Raphael, 1977, neu  83 
Vereinzelte  21 
  104 

 

Gegen diese Wahlen kann wegen Verletzung von Vorschriften über 
die politischen Rechte innert 5 Tagen, vom Tag nach der Veröffentli-
chung gerechnet, schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen beim Be-
zirksrat Dielsdorf, 8157 Dielsdorf erhoben werden (§ 19 Abs. 1 lit. c 
i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c sowie § 21a und § 22 Abs. 1 VRG). Die Re-
kursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. 
 

Bachs, 15. Juni 2018 Gemeinderat Bachs  
 (wahlleitende Behörde) 
 
  

 
 

 
 
 

 
  



Agenda 

 

 

  13.7.18 

  16.7.18 

 

Schuljahresschluss 

Sommerferien 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

      
     Primarschule Bachs, Schulhaus Lindenbuck, Dorfstrasse 21, 8164 Bachs 
     Schulhaus          Tel. 043 433 20 78 
     Tagesstruktur  Tel. 043 433 20 86 
     Sekretariat   Tel. 043 433 20 77                          sekretariat@primarschule-bachs.ch 

Schulleitung      Tel. 043 433 20 79 (Di. + Do.)        schulleitung@primarschule-bachs.ch 
 

      Für weitere Infos besuchen Sie unsere Homepage:  www.primarschule-bachs.ch 
 

Vreni Sturzenegger: 

Abschied nach Noten 

 

Frau Sturzenegger, wie lange waren Sie in 

der Primarschule Bachs tätig?  

Ich gab 22 Jahre lang in Bachs Musik- und 

Blockflötenunterricht. Zudem amtete ich als 

DaZ-Lehrerin (Deutsch als Zweitsprache). 

Was haben Sie in all den Jahren an Ihrer 

Arbeit besonders geschätzt? 

Ich schätzte die Freiheit, den Kindern Musik 

in all ihren Facetten näher zu bringen. Wir 

bewegten uns, hörten und erlebten Musik. 

Als wie wichtig schätzen Sie Musik als Fach 

in der Volksschule ein? 

Musik kann Kinder ganzheitlich beeinflussen 

und ihre kognitiven Fähigkeiten schulen. 

Deshalb ist das Fach für die Kinder wichtig.  

Warum ist es so, dass heute immer weniger 

Kinder ein Musikinstrument erlernen?  

Die Musikschule ist teuer geworden. Zudem 

besteht ein riesiges Freizeitangebot, sodass 

die Kinder oft den Instrumentalunterricht als 

erstes streichen, da dieser mit enorm viel 

Zeitaufwand verbunden ist. 

Inwieweit könnten Kinder vom Instrumental-

unterricht für ihre Zukunft profitieren? 

Wenn ein Kind ein Instrument erlernt, hat es 

für das ganze Leben ein musikalisches 

Wissen, das ihm niemand mehr nehmen kann.  

 

Wenn Sie den Musikunterricht von heute mit 

demjenigen von früher vergleichen, was 

stellen Sie fest? 

Ich finde es schade, dass der Flötenunterricht 

an der Primarschule nicht mehr kostenlos ist. 

Früher kamen fast alle Kinder in den Genuss, 

Blockflöte spielen zu lernen. Jetzt sind es oft 

nur noch diejenigen, deren Eltern von Hause 

aus an Musik interessiert sind. 

Inwieweit hat sich im Laufe der Zeit die Ein-

stellung der Kinder zum Singen verändert? 

Leider wird den Kindern heute kaum mehr 

etwas vorgesungen. Trotzdem singen sie noch 

immer gerne. Nur singen sie weniger, da sie 

sich Musik einfach herunterladen können.  

Wie hat sich diese Tatsache auf die 

Gestaltung Ihres Unterrichts ausgewirkt? 

Ich singe viel mit den Kindern, mache mit 

ihnen Singspiele und versuche, auch die 

weniger musikalischen Kinder zum Singen zu 

bewegen, was mir meistens gelingt. 

Welches waren Ihre liebsten Erlebnisse als 

Musiklehrerin an der Bachser Schule? 

Mir gefielen die offiziellen Singanlässe. Vor 

allem, weil die Kinder am Ende stolz und oft 

auch richtig glücklich waren. 

Was würden Sie sich heute für die Schule von 

morgen wünschen? 

Möge die Bachser Schule weiterhin als „Oase 

der Kindheit“ existieren und die Kinder erst 

etwas später den „Ernst des Lebens“ erfahren. 

 

 



Agenda 
 

 

16.7. – 17.8. 
  

Sommerferien 

imsssIm im Sa 

 
 

 
 
 
 

 
Aus Schulpflege und Schulleitung  
 

Tadeln ist leicht; deshalb versuchen sich so viele darin. 
Mit Verstand loben ist schwer; darum tun es so wenige. 

Zitat von Anselm Feuerbach, Deutscher Maler im 19. Jh. 
 

Neue Schulpflege: Amtsantritt am 1. Juli 2018  
Am 10. Juni 2018 wurde Tanja Berger als fünftes Mitglied in die Schulpflege und Raphael Kern als 
Präsident gewählt. Die Schulpflege freut sich, dass wir mit unserer neuen Kollegin und unserem 
neuen Präsidenten bereits am 1. Juli in die neue Legislatur starten dürfen.  
 
Raphael Kern, Präsident  

Seit 2012 wohnen wir zu viert in Bachs. Wir fühlen uns sehr wohl und 
geniessen das Dorfleben. Beruflich bin ich beim Schweizerischen 
Fussballverband tätig. Meine Aufgabe ist es den Breitenfussball in der 
Schweiz weiter zu entwickeln und die Vereine möglichst gut zu unterstützen. 
Davor arbeitete ich als Sportlehrer an Primar- und Sekundarschulen. 
 

Ich freue mich, gemeinsam mit meinen Kolleginnen und Kollegen die Schule 
in Bachs aktiv mitzugestalten und meine Erfahrungen und mein Wissen 
einbringen zu können.  

 

Tanja Berger, Mitglied Schulpflege  
Ich bin verheiratet und habe zwei Jungs im Alter von 5 und 7 Jahren. Im 
Berufsleben führe ich seit 2008 mit meiner Geschäftspartnerin ein 
Treuhandbüro mit Sitz in Wallisellen und Filiale in Neerach.  
 

Im Jahr 2009 bin ich zurück zu meinen Wurzeln nach Bachs gezogen. 
Schon in Kindsjahren habe ich von meinem Grosi und meiner Mutter das 
Vereinsleben in Bachs vorgelebt erhalten. Nach der Mädchenriege durfte ich 
viele erfolgreiche Jahre im Korbball erleben und bin auch schon seit einigen 
Jahren Mitglied des Vorstandes des heutigen STV Bachs. 

 

Es ist für mich eine Herzensangelegenheit, durch eigenes Mitwirken zusammen mit den anderen 
Schulpflegmitgliedern, Schulleitung & Lehrpersonen die Schule in Bachs attraktiv zu gestalten und 
gemeinsam die gesetzten Ziele erfolgreich zu erreichen.  
 

Abtretende Mitglieder der Schulpflege  
Marianne Sharif und Patrick Lüscher sind nicht mehr in der Schulpflege. Unsere Präsidentin und 
unserer Vize-Präsident treten ab. Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich für ihre Mitarbeit 
in unserer Behörde bedanken. Beide Mitglieder haben einen grossen Einsatz für die leider nicht 
geglückte Fusion geleistet. Gleichzeitig haben sie die Weichen gestellt, dass die Primarschule 
Bachs unter den Richtlinien des neuen Finanzausgleichs gut funktioniert. Unter ihnen wurde auch 
das Angebot der Tagesbetreuung so angepasst, dass es für Eltern von Bachs, aber auch für 
Auswertige sehr attraktiv ist. Bachserinnen und Bachser, die sich wie Marianne und Patrick 
einsetzen und für ihre Meinungen geradestehen, sind enorm wichtig für unsere Schule und für unser 
Dorf. Wir wünschen Marianne und Patrick alles Gute für ihre weitere Zukunft.  
Die ‘bisherigen’ Schulpflegemitglieder: Thomas Bolli, Martin Dürmüller, Lorenz Forster  



 
    Pfrn. Gerda Wyler, Chilegass 4, 8164 Bachs 

    Telefon: 079 555 81 64, Mail: g.wyler@kirche-stadlerberg.ch 

 

    Pfr. Peider Kobi, Chilenweg 3, 8174 Stadel 

    Telefon 044 776 28 98, Mail: p.kobi@kirche-stadlerberg.ch 
 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen / Juli 2018      www.kirche-stadlerberg.ch 

 

 

Gottesdienste 

Sonntag, 1. Juli 

10.00 Gottesdienst in Stadel 

 Pfr. Peider Kobi 

 Orgel: David Homolya 

 Kollekte: Spendgut Stadlerberg 

9.30 Einläuten, Mitfahrgelegenheit ab Kirche 

Bachs 

Sonntag, 8. Juli 

10.00 Familien-Gottesdienst mit den Stadler 

2., 3. und 4. Klass-Unti-Kindern zum 

Unti-Abschluss in Stadel 

 Katechetinnen Denise Kunz und Elsbeth 

Hofstetter, Pfr. Peider Kobi 

 Orgel: David Homolya 

 Kollekte: PeCA für verlassene Kinder in 

Rumänien 

 Anschliessend Apéro 

9.30 Einläuten, Mitfahrgelegenheit ab Kirche 

Bachs 

Sonntag, 15. Juli 

9.30 Gottesdienst in Bachs 

 Pfarrer Peider Kobi 

 Orgel: Sabine Weidmann 

 Kollekte: Dargebotene Hand Zürich 

Sonntag, 22. Juli 

9.30 Regional-Gottesdienst in Weiach 

 Pfarrer Gernot Mayer 

 Orgel: Lydia Kellenberger 

9.00 Einläuten, Mitfahrgelegenheit ab Kirche 

Bachs 

Sonntag, 29. Juli 

9.30 Gottesdienst in Bachs 

 Pfrn. Gerda Wyler 

 Orgel: Sabine Weidmann 

 Kollekte: Kirche weltweit 

Sonntag, 5. August 

10.00 Gottesdienst in Stadel 

 Pfrn. Gerda Wyler 

 Orgel: David Homolya 

 Kollekte: Menschenrechte 

 Anschliessend Kirchenkaffee 

9.30 Einläuten, Mitfahrgelegenheit ab Kirche 

Bachs 

Gelungene Kinderwoche der 

Kirchgemeinde 
 

 
 

Die reformierte Kirchgemeinde Stadlerberg 

bot dieses Jahr in den Frühlingsferien ein 

spannendes Programm für Schülerinnen und 

Schüler der 2. bis 6. Klasse, zu dem Bachser 

und Stadler Kinder und Jugendliche 

gemeinsam eingeladen waren. Sie sangen, 

bastelten Instrumente und Spiele, färbten  

T-Shirts und buken Zöpfe, machten einen 

Ausflug nach Zürich und assen gemeinsam 

fein zu Mittag. Vielen Dank dem 

Vorbereitungsteam Käthi Willi, Werner 

Kramer, Margrit Heiz, Heidi Räz, Renate 

Csertan und Margrith Wenk! 

 

 

Beachten Sie bitte:  

Der Festnetzanschluss im Pfarrhaus Bachs ist 

nicht mehr in Betrieb. Sie erreichen Pfarrerin 

Gerda Wyler aber wie bisher unter der 

Handy-Nummer 079 555 81 64.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 



 
  Dielsdorf, Regensberg, Steinmaur, Neerach, Bachs und Weh n tal   

Katholisches Pfarramt St. Paulus 
 
Regelmässige Gottesdienste: 
 

Samstag 
18.00 Eucharistiefeier 
 Kapelle Niederweningen 
 

Sonntag 
9.30 Eucharistiefeier 
 Kirche Dielsdorf 
11.15 Santa Messa italiana 
 

Dienstag 
08.30 Eucharistiefeier 
 Kirche Dielsdorf 
 

Mittwoch 
08.30 Eucharistiefeier, anschl. 
 Rosenkranz, Dielsdorf 
 

Donnerstag 
18.00 Eucharistiefeier 
 Kapelle Niederweningen 
 

Freitag 
08.30 Eucharistiefeier 
 Kirche Dielsdorf 
 

Spezielle Gottesdienste 
 

Sonntag, 1. Juli 
10.30 Pfarreifest 
 

Samstag, 7. Juli 
18.00 dt./engl. Eucharistiefeier, an-
schl. Nachtessen in Niederweningen 
 
 
 
 
 
Aus unserer Pfarrei: 
 
Pfarreifest vom Sonntag 1. Juli 

Wir beginnen um 10.30 Uhr 
mit dem Festgottesdienst 
für Gross und Klein mit 

Chinderchile. Ab 11.30 Uhr gibt es 
Apéro, Würste vom Grill und Pom-
mes. Kaffee, Kuchen oder Glacé zum 
Dessert fehlen auch nicht. Für alle 
Besucher haben wir viele Aktivitäten 
wie Malwettbewerb, Postenlauf, 
Spiele, Torwand, Mohrenkopfschleu-
der, Kinderschminken und eine Geis-
terbahn. Wir freuen uns schon jetzt 
auf ganz viele Besucher, die mit uns 
den Namenstag des heiligen St. Pau-
lus feiern werden. 
 

Fiire mit de Chliine / offener Treff 
Dielsdorf 
Am Donnerstag, 7. Juli treffen wir uns 
um 11.00 Uhr bei der kath. Kirche 
Dielsdorf. Zusammen werden wir 
„Brötle“ und uns von den zukünftigen 
Kindergartenkindern verabschieden. 
 

Fiire mit de Chliine in Niederwenin-
gen 
Am Feitag, 6. Juli treffen wir uns um 
11.00 Uhr bei der kath. Kirche Diels-
dorf. Zusammen werden wir „Brötle“ 
und uns von den zukünftigen Kinder-
gartenkindern verabschieden. 
 

Chinderchile 
Am Sonntag, den 1. Juli findet die nächste 

Chinderchile statt.  

Doch was ist, Chinderchile? 

Diese Gottesdienste werden von Frauen 

speziell für Kinder von 4 bis 8 Jahren vor-

bereitet. Die Kinder beginnen den Gottes-

dienst zusammen mit ihren Eltern in der 

Kirche.  Vor dem Evangelium verlassen 

die Kinder die Kirche um zusammen den 

Gottesdienst weiter zu feiern. Kindgerecht 

wird, wenn möglich, das gleiche Evange-

lium erzählt. Es wird gesungen und das 

Evangelium wird spielerisch erkundet. Da-

nach wird etwas dazu gestaltet.  

Nach der Kommunion kommen die Kinder 

zurück in den Gottesdienst. Dort zeigen 

sie, was sie gebastelt haben und erzählen, 

was sie in der Chinderchile gehört haben. 

Mit der ganzen Gemeinde, wird dann der 

Schluss des Gottesdienstes in der Kirche 

gefeiert. 

Wenn ihr Kind noch zu klein ist, um die 

Chinderchile allein besuchen zu können, 

dürfen Sie Ihr Kind gerne dazu begleiten. 

Kommen Sie doch einmal mit Ihrem Kind 

in die Chinderchile und erleben den Sonn-

tags-Gottesdienst einmal anders. 
 

Zmittag International  
Sitzen Sie gemeinsam mit 
Menschen aus dem Dorf, aus 
Kriegs- und Krisengebieten 

am Tisch. Wen man kennt ist nicht 
mehr fremd. Kommen und geniessen 
Sie! 
Kath. Pfarreizentrum: 4. Juli 
Ref. Kirchgemeindehaus Dielsdorf: 
11. Juli 
 
Frauen mit Frauen 
Haben Sie Lust mit einer Gruppe 
Frauen unterwegs zu sein und etwas 
zu unternehmen? 
Vier- bis fünf Mal pro Jahr unterneh-
men wir gemeinsam etwas. Wir bin-
den Adventskränze, messen uns bei 

verschiedenen Spielen, machen Aus-
flüge, plaudern und erkunden die 
Städte in unserer Umgebung. 
Am 5. Juli treffen wir uns um 18.30 
Uhr im Pfarreizentrum in Dielsdorf. 
Wir kochen zusammen etwas und 
spielen alte und neue Spiele. 
Möchten Sie uns gerne kennenler-
nen? Dann kommen Sie doch vorbei. 
Ich/Wir würden uns freuen! 

Alexa Marchetti 
 

HGU und Religionsunterricht für 
die 1. Klasse bis und mit Ende 
Oberstufe  
Haben Sie ein Kind, das nach den Som-

merferien in die 1. Klasse kommt? Be-

stimmt wird das während den ganzen Fe-

rien ein Thema sein und ihr Kind wird ner-

vös und gespannt sein. Nun kommt auch 

die Zeit, wo der Religionsunterricht be-

ginnt. Um nicht den wichtigen Schulan-

fang zu „konkurrenzieren“ beginnen wir 

mit dem Religionsunterricht für die Erst-

klässler (HGU Heim-Gruppen-Unterricht) 

erst nach den Herbstferien, wenn der „All-

tag“ in der Schule schon etwas eingekehrt 

ist. Haben Sie ein Erstklasskind und noch 

keine Daten für den Religionsunterricht 

von uns?  Dann melden Sie sich bitte! 

Ihr Kind ist kein Schulanfänger mehr, geht 

in eine der anderen Klassen und obwohl 

es katholisch ist, haben Sie noch keine 

Einladung zum Religionsunterricht be-

kommen? Immer wieder „schlüpfen“ Kin-

der durch das System und kommen nicht 

auf unsere Listen. Wenn Sie möchten, 

dass Ihr Kind den katholischen Religions-

unterricht besuchen kann, melden Sie sich 

bitte bei uns. Über das Sekretariat der 

Pfarrei St. Paulus (Buchserstrasse 12, 

8157 Dielsdorf, Tel. 044/853 16 66 oder 

pfarramt.dielsdorf@kath.ch) erhalten Sie 

weitere Auskünfte. 

Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind er-

holsame Sommerferien und freuen uns 

sehr, nach den Sommer- oder für die Erst-

klässler nach den Herbstferien, mit Ihrem 

Kind Schritte auf dem Glaubensweg zu 

gehen. 

 
Öffnungszeiten während der Som-
merferien: 
Das Sekretariat bleibt während der 
Sommerferien freitags und von 31. 
Juli bis 2. August geschlossen. Bitte 
beachten Sie unsere Homepage oder 
den Telefonbeantworter. 

Wir wünschen allen schöne, 
erholsame und gesegnete 
Sommerferien. 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwje24uFr53MAhWFXBQKHSRVAvMQjRwIBw&url=http://www.roessli-illnau.ch/.7.html?nid=18&bvm=bv.119745492,d.ZGg&psig=AFQjCNFuuPFyWs8ZapsLIfYmR8BBtkvJSw&ust=1461246892275629


Einladung

Die letzte Poi nte

Montag 29. Oktober 2018

um 20.00 Uhr im Gemeindesaal Bachs

Primarschule Bachs     Bachser Forum     Gemeinde Bachs

Treffen Sie nach dem Film einen Überraschungsgast
Die Kosten für die Filmrechte sponsert

     Kollekte für 

Roadmovie erbeten

Vielen Dank im Namen aller Bachser-/innen

präsentiert den Schweizerfilm von Rolf Lyssy (Die Schweizermacher)Die letzte Pointe schneidet jedoch noch tiefer ins Mark.



 

 
 

 

                

Spielgruppe Bachser Igeli 
 

In der Spielgruppe wird zusammen gespielt, 

gebastelt, gesungen, Geschichten erzählt, 

gelacht und gelernt. 

 

Du bist mindestens 2.5 Jahre alt? Dann hast Du 

das richtige Alter für die Spielgruppe Bachser 

Igeli. Wenn Du Lust hast, komm doch einmal 

reinschnuppern. 

 

Dienstag und Donnerstag jeweils von 8:30 bis 

11:30 Uhr. 

 

Infos und Anmeldung 

Tanya Thurnherr, Tel.: 078 621 66 77 

E-Mail: tanya.thurnherr@gmail.com 

 

Ich freue mich auf Dich! 



  

 

                _________________________________________________________________________ 

                    

              

Dirigentenwechsel und unser Projekt «Jahreskonzert 2018» 

 

Der Auftritt am 10. Juni am Musiktag Zürcher Unterland in Niederhasli bei 

wunderbarem, sehr warmem Wetter war für uns musikalisch ein schöner Erfolg: Mit 

unserem Bewertungsstück erreichten wir mit 82 Punkten ein «Sehr-Gut» und 

platzierten uns damit im Mittelfeld der an der Bewertung teilnehmenden 18 Vereine. 

Unsere Parademusikleistung wurde sogar mit dem 4. Rang von 21 Vereinen belohnt.  

Für unseren Dirigenten war es der letzte Auftritt mit dem Musikverein Neerach. Er hat 

uns verlassen, um sich anderen Aspekten seiner musikalischen Tätigkeiten vermehrt 

zu widmen. Für unser Jahreskonzert im September haben wir als Gastdirigenten, 

Martin Schiesser, Dirigent des Musikgesellschaft Niederhasli, gewinnen können. Die 

Suche nach einer neuen Dirigentin bzw. einem neuen Dirigenten obliegt einer 

Findungskommission aus Vereinsmitgliedern, und wir hoffen, dass wir bis spätestens 

Anfang 2019 eine Person gefunden haben, die die musikalische Leitung unseres 

Vereins übernimmt.  

 

Zunächst blicken wir vorwärts auf unser Jahreskonzert. Die Musikkommission hat 

zusammen mit Martin Schiesser ein abwechslungsreiches Programm ausgesucht, 

dass Sie bestens unterhalten wird. Bereits am 14. Juni haben die Proben dazu 

begonnen, und wir freuen uns, gemeinsam mit Martin Schiesser dieses Projekt 

durchzuführen. 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, reservieren Sie sich schon jetzt die Termine! Wir spielen 

unser Jahreskonzert am 22. September in Bachs und am 29. September in Neerach. 

Ausserdem können Sie am Sonntag, 30. September in Neerach unser Brunchkonzert 

besuchen. Wir werden Ihnen auch zu diesem Anlass kulinarische sowie musikalische 

Köstlichkeiten servieren. 

 

Wir freuen uns jetzt schon auf Ihren Besuch, und falls Sie uns schon vorher hören 

möchten: Wir spielen am 1. August anlässlich der Bundesfeier auf dem Pausenplatz 

der Primarschule Neerach ein kleines Konzert. 

 

Bis dann! 

 

Ihr Musikverein Neerach 

 

www.mvneerach.ch 

www.facebook.com/mvneerach 

 



 

 

 

 
 
 

 

 
Ab dem 1. August 2018 wird die Musikschule Dielsdorf mit der Musikschule Zürcher 
Unterland zusammengeschlossen sein.  
 

Unser Sekretariat befindet sich ab 14.5.2018 in Bülach,  

Bahnhofstrasse 55 / Im Bahnhof Bülach / Eingang Gleis 4 Sektor B/C. 
 

Die Öffnungszeiten des Sekretariates sind:  
 

Mo. Mi. Do. Fr. 09:00 -12:00 Uhr 
Mo. Di. Do. 14:00 - 16:00 Uhr 
Dienstagvormittag geschlossen 

Telefon 044 875 03 03  

Während der Schulferien ist das Sekretariat geschlossen.  

Unsere Konzerte und Veranstaltungen werden laufend auf der Homepage veröffentlicht.  



 

 
 

Fachste l le  für  A l ters f ragen  
D i e n s t l e i s t u n g s c e n t e r  U n t e r l a n d  u n d  F u r t t a l  

 
Unser Angebot für die Region: 
Ein vielfältiges Beratungs- und Dienstleistungsangebot  

 
• Treuhanddienst 

• Steuererklärungsdienst 
• Sozialberatung 
• Individuelle Finanzhilfe 

• Generationen im Klassenzimmer 
• Ortsvertretungen 

• Gemeinwesenberatung 
• Lern- und Begegnungszentrum 
• Bewegung und Sport 

 
Bei Fragen sind wir gerne für Sie da. 

 
Pro Senectute Kanton Zürich 
Dienstleistungscenter Unterland und Furttal 

Lindenhofstrasse 1 ∙ 8180 Bülach 
Telefon 058 451 53 00  

dc.unterland@pszh.ch 
www.pszh.ch 

 

 
 

 

Sie möchten Ihr Wissen auch nach der Pensionierung einsetzen? 

 

Verfügen Sie über gute kaufmännische und administrative Kenntnisse? Haben Sie Zeit 

und Lust sich für ältere Seniorinnen und Senioren einzusetzen? Sind Sie interessiert an 

einem Einsatz in der Region Unterland und Furttal?  

 

Gerne geben wir Ihnen Auskunft über die Freiwilligentätigkeit im Treuhanddienst. Wir 

freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme: 

 

Regina Dössegger, Pro Senectute Kanton Zürich, Dienstleistungscenter Unterland und 

Furttal, Lindenhofstrasse 1, 8180 Bülach, Tel 058 451 53 01, regina.doessegger@pszh.ch 

www.pszh.ch 



 
  

 

Kinder aus suchtbelasteten Familien – ein Thema der Suchtprävention Zürcher 

Unterland 
 

Alkohol-, Drogen und andere Suchtbelastungen von Eltern können nicht nur das 
Familienleben belasten, sondern auch das Wohlbefinden und die Entwicklung von Kindern 
beeinflussen. Kinder zeigen dann z.B. im Betreuungsalltag, in der Schule oder anderen 
Lebensbereichen Auffälligkeiten. Es ist wichtig, dass Bezugspersonen frühzeitig 
Veränderungen wahrnehmen und Anzeichen einer beeinträchtigten Entwicklung 
erkennen.  
 

In der Schweiz wachsen schätzungsweise 100'000 Kinder mit einem alkoholkranken 
Elternteil auf. Hinzukommen diejenigen Kinder, deren Eltern an einem anderen 
Substanzen-Konsum, wie z.B. Medikamente, oder einer Verhaltenssucht, wie z.B. 
Spielsucht, leiden. Es ist davon auszugehen, dass praktisch in jeder Schulklasse, jedem 
Hort, jeder KiTa eines der betreuten Kinder betroffen ist. 
 

Etwa ein Drittel der Kinder wird im Erwachsenenalter stofflich abhängig, ein Drittel 
entwickelt psychische oder soziale Störungen und ein Drittel kommt „scheinbar“ ohne 
sichtbaren Schädigungen davon. Doch viele kämpfen im Verlaufe ihres Lebens mit 
Depressionen, Ängsten, psychosomatischen Störungen und nichtstofflichen 
Abhängigkeiten. Zudem haben Kinder suchtkranker Eltern eine starke Neigung wieder 
eine/n süchtige/n Parter/in zu suchen. 
 

 

Kinder stärken – Resilienz fördern  
 

Aus der Resilienzforschung lassen sich Faktoren ableiten, die Kindern dabei helfen, 
besser mit ihrer familiären Situation zurechtzukommen. Es ist nachgewiesen, dass 
Schutzfaktoren wie ein positives Selbstwertgefühl und Selbstvertrauen, eine positive 
Lebenseinstellung, Humor, enge Beziehungen zu Bezugspersonen und das Wissen, wer in 
akuten Situationen helfen kann, entlastend wirken. Kindertagesstätten und andere 
Institutionen können Kinder stabilisieren und unterstützen. 
 

Angebote der Suchtprävention Zürcher Unterland 
 

Die Suchtprävention ist im Aktionsfeld der Minderung von Risiko- und Belastungsfaktoren 
und der Stärkung von Schutzfaktoren tätig. Die Stärkung von Schutzfaktoren beginnt 
beim Kleinkind und sollte über alle Altersstufen hinweg aufrecht erhalten bleiben. 
 

Ein Anliegen der Suchtprävention ist es, Personen im Umfeld von Kindern aus 
suchtbelasteten Familien zu stärken, zu informieren, zu beraten, wenn sie sich aufgrund 
ihrer Beobachtungen Sorgen um die Kinder machen. Hinschauen und nicht wegschauen 
ist ein erster wichtiger Schritt zur Enttabuisierung. 
 

Wir bieten Fachpersonen, Lehrpersonen, Schulleitungen, Schulsozialarbeitenden etc. aus 
dem Unterland Hinweise zu Schulungen/Weiterbildungen zum Thema. 
 

Wir bieten Mitarbeit in Veranstaltungen zur Sensibilisierung, um die Hintergründe von 
Suchtentwicklungen verständlich zu machen, mit einer akzeptierenden und nicht 
moralisierenden Haltung. 
 
 

Bitte lesen Sie den vollständigen Artikel online auf unserer Website und 

informieren Sie sich über weitere Angebote und Beratungsstellen: 

www.praevention-zu.ch/Angebote. 
 



                                                                                                                                                                       

Ex-  
Stiftung  

Kirche St.Katharina 
         Kaiserstuhl 

 

 

 

  

Für "ORGELZAUBER"Konzert 
in der  

ST.KATHARINA-KIRCHE 
KAISERSTUHL 

am 
FREITAG, 23.NOV.2018 

TASTENFRAU 
SUSANNA BALTENSPERGER 

spielt zauberhafte Perlen und 
HITS aus der ORGELliteratur 

CHORLEITERIN 
SILVIA EISENRING 

ergänzt mit bezaubernden 
Pop+Kirchen-HITS für CHOR  

 

SINGEN SIE MIT IM 

 
 

WIR SINGEN 
Mon papa.. (F), Dancing Queen (ABBA,D), I have a dream (ABBA,D) 

Jesu meine Freude (Bach), I danced in the morning (Carter,D) 

WIR PROBEN 
Jeweils am Donnerstag von 20.00 - 21.45 Uhr im Schulhaus Blöleboden (UG),  

in Kaiserstuhl 
Do 20. + Do 27.September 

Do 04. + Do 18. + Do 25.Oktober 
Do 08. + Do 15.November 

Samstag, 10. November, 10.00 - 16.00 Uhr inkl. Mittagessen 
Donnerstag, 22.November, Hauptprobe in der Kirche 

 
Schön, wenn Sie (fast) immer dabei sein können! 

 
 
 

 

LASSEN SIE SICH VERZAUBERN - SINGEN SIE MIT -MELDEN SIE SICH - 
WIR FREUEN UNS AUF SIE! 

 

 Anmeldung und Fragen an:  Silvia Eisenring    catpage@bluewin.ch      044 867 00 33 
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ROTKREUZ-FAHRDIENST 

Freiwillige des Schweizerischen Roten Kreuzes Kanton Zürich fahren mit dem eigenen Auto betagte 

rekonvaleszente und in der Mobilität eingeschränkte Menschen von Zuhause zum Arzt, ins Spital oder zur 

Therapie, warten dort und bringen sie sicher wieder zurück. Diese persönliche und sorgfältige Betreuung bietet 

nicht nur eine Entlastung im Alltag, sie trägt wesentlich zur Erhaltung der Selbständigkeit bei und schafft immer 

auch soziale Kontakte für alle Beteiligten. 

Der Fahrdienst für Bachs wird von der Einsatzleitung Steinmaur organisiert. Wir sind erreichbar von Montag bis 

Samstag von 09.00 h bis 16.00 h unter Tel. 079 721 20 86. Einsatzleitung Werner Steiner und Daniela Reichert. 

Fahrten möglichst frühzeitig anmelden. Fahrten werden auf der Basis von CHF 0.70/km verrechnet. Zu den 

grösseren kantonalen Medizinzentren haben wir Fixtarife, basierend auf diesem Ansatz. Für Bachs kommt die 

Anfahrt von Steinmaur dazu. 

Für das weitere Dienstleistungsangebot des Schweizerischen Roten Kreuzes wenden Sie sich an die Zentrale, 

Tel. 044 388 25 25 oder www.srk-zuerich.ch. 

 

 
Veranstaltungen in der Nachbargemeinde Stadel 
 
 

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort 

Do 04. 09.00 – 
11.00 

Mamikafi / F. Etienne Kirchgemeindehaus 

Sa 07. 09.00 – 
12.00 

Flohmärt / Frauenverein Huser Hüsli 

 
 

Veranstaltungen Bachs 
 

Juli 

 

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort 

So 01. 14.00 – 
17.00 

Die «gute alte Zeit» lebendig präsentiert / Heimatmuseum 
Oberweningen 

Heimatmuseum Oberweningen 

Di 03. 20.00 Zecken und Co. / Samariterverein Steinmaur Bachs Oberes 
Wehntal 

Zivilschutzanlage Steinmaur 

Mi 04. 18.00 – 
19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Gemeinnützige Gesellschaft 
Bezirk Dielsdorf 

Mehrzweckraum Werkgebäude, 
Industriestrasse 20, Niederhasli 

Do 05.  Kochabend / Mannechuchi MZG Bachs 

So 08. 10.00 Unti-Abschlussgottesdienst mit Apéro / Kirchgemeinde Stadlerberg Kirche Stadel 

So 08. 09.30 – 
11.30 

2. Obligatorische Bundesübung / Schiessverein Schützenhaus Bachs 

Mo 09. 17.30 – 
19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Zürcher Anwaltsverband Hans-Haller-Gasse 9, 
8180 Bülach 

Mo – 
Fr 

16.07. – 
17.08. 

 Schulferien  

Sa – 
So 

28. – 29.   Korbballturnier / STV Bachs Sportplatz Bachs 
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August 

 

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort 

Mi 01. 19.00 Bundesfeier  / Gemeinde / VPK / Unterländer Stimmen  Schützenhaus 

So 05. 14.00 – 
17.00 

Die «gute alte Zeit» lebendig präsentiert / Heimatmuseum 
Oberweningen 

Heimatmuseum Oberweningen 

Mi 08. 18.00 – 
19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Gemeinnützige Gesellschaft 
Bezirk Dielsdorf 

Mehrzweckraum Werkgebäude, 
Industriestrasse 20, Niederhasli 

Sa 11.  4. Runde NLA/Korbball Herren / STV Bachs  Erschwil 

So 12.  4. Runde NLA/Korbball Damen / STV Bachs Erschwil 

Sa 18.  5. Runde NLA/Korbball Herren / STV Bachs Madetswil 

Sa 18. 16.00 Sommernachtsfest Fisibach – Spiel-Stand beim Dorfparcour / NVB Fisibach 

So 19.  3. Runde NLA/Korbball Damen 2 / STV Bachs  

So 19. 09.30 – 
11.30 

5. Training / Cup 2. Runde Vancouver Fernmatch / Schiessverein Schützenhaus Bachs 

So 19.  5. Runde NLA/Korbball Damen / STV Bachs  

Mo 20. 17.30 – 
19.00 

Unentgeltliche Rechtsauskunft / Zürcher Anwaltsverband Hans-Haller-Gasse 9, 
8180 Bülach 

So 26. 09.30 – 
11.30 

3. Obligatorische Bundesübung / Schiessverein Schützenhaus Bachs 

So 26.  Chilbigottesdienst / Unterländer Stimmen Oberhasli 

So 26. 09.00 Schlussturnen Stadel 
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